
Suchergebnisse: Fronfeste

1803 – Die profanierte Klosterkirche am Lilienberg dient als Eisenfronfeste

München - Au * Mit der Verstaatlichung des Münchner Gerichtswesens und der Polizei gibt die

Stadt ihre Fronfeste im Rathaus und die Haftstube im Rathausturm an das nunmehr staatliche

Stadtgericht ab. Die profanierte Klosterkirche am Lilienberg und der nördlich daran anschließende

Seitenflügel dient als Eisenfronfeste, als Strafvollzugsanstalt. 

26. September 1806 – Auf der Suche für ein Gefängnis

München-Graggenau * Der Lueg-ins-Land und der daneben stehende Scheibling werden als

Fronfeste ins Auge gefasst. 

1817 – In der Eisenfronfeste am Lilienberg sitzen 40 Häftlinge ein

Vorstadt Au * In der Eisenfronfeste am Lilienberg sitzen 40 Häftlinge ein.

1862 – Die Eisenfronfeste am Lilienberg wird zum Bezirksgefängnis

München-Au * Die Eisenfronfeste am Lilienberg wird in Bezirksgefängnis umbenannt.

2. Mai 1884 – Franz Xaver Reichhart wird neuer Scharfrichter

Amberg * Franz Xaver Reichhart wird neuer Scharfrichter und vollzieht an diesem Tag sein erstes

Todesurteil auf der Amberger Fronfeste.
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